
Mündliche Anfrage für den Ausschuss für Ordnung und Umweltangelegenheiten am 
15.10.2015 

 
Auf Grund einer Sendung im öffentlichen Rundfunk über Folgen und Konsequenzen von 
Geschwindigkeitsbegrenzungen für Anwohner und Fahrzeugführer habe ich folgende 
Anfragen: 

 

 
 

1.  Wie viele Straßen bzw. Zonen in Halle (Saale) werden derzeit durch Beschilderung 
mit  Geschwindigkeitsbegrenzungen unter 50 km/h und zulässige Gesamtmasse auf 
unter 7,5 t begrenzt? 

2.  Aus welchen Gründen wird diese Beschilderung aufgestellt? ( z. Beispiel 
Umweltschutz, bautechnische Gewichtsreduzierung für den Erhalt der Straße, 
Lärmschutz, Schutz für Anwohner, Kinder usw.) 

3.  Wie wird zugesichert, dass diese Beschränkungen eingehalten werden? (manuelle 
Kontrollen, automatische Kontrollen, nach welchem Plan) 

4.  Kann bei möglichen Kontrollen und Überführung von Ordnungswidrigkeiten 
gewährleistet werden, dass durch eine regelgerechte Beschilderung eine 
„Bestrafung“ der Ordnungswidrigkeiten eingezogen werden kann? 

5.  Aus welchem Grund wurde die Geschwindigkeitsbegrenzung und 
Gewichtsbegrenzung in Halle (Saale) Seeben aufgestellt? 

Problemsituation: 

    Vielfacher Verstoß von Lkw über 7,5 t u.a. Abkürzungsstrecke u. a. durch 
Firma Tönsmeier; Umleitung bei Baustellen usw. momentan finden keinerlei 
Kontrollen statt 

    Hinsichtlich der Gewichtsbegrenzung finden keine Kontrollen der 
Geschwindigkeitseinhaltung statt 

 mobile Beschilderung – regelkonform?; Beschilderung nach letzter Kreuzung 
bereits in der Straße, keine Vorankündigung und keine Wendemöglichkeit 
mehr für schwere Lkw. 

6.  Gibt es Möglichkeiten die Anwohner vor den Verkehr mit schweren Fahrzeugen und 
schnellen Fahrzeugen durch „liegende“ Polizisten, Blumenkübel o. ä. zu schützen? 

 
7.  Gibt es ein Kataster über alte unbenutzte und noch genutzte bauliche logistische 

Einrichtungen von Telefonpunkten, Gas und Strom usw.? Prüft die Stadt Fußwege, 
Plätze und Straßen auf derartige Einrichtungen und entfernt diese bei Nichtnutzung, 
um Ordnung und Sicherheit zu gewährleisten? (beispielsweise befinden sich auf dem 
Fußweg in Halle/Seeben, Tornauer Weg, alte Betonsteine für Telefonanlagen) 

 

 
 

gez. Burkhard Lothholz 
Sachkundiger Einwohner NEUES FORUM 


